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Einführung in die Ethik
Seit über 500 Jahren auch Thema in Wittenberg



• Entscheidungen am Beginn und am Ende des Lebens 

• Inhaltliche Bestimmung der angemessenen Versorgung und Fürsorge   

für unheilbar Kranke und Sterbende, Kinder wie Erwachsene

• Entscheidungen bei nichteinwilligungsfähigen Menschen

• Prioritätensetzung in der Allokation von Ressourcen, Gerechtigkeit   

der Verteilung knapper Güter, die Autonomie des Individuums versus 
das sog. Allgemeinwohl

Beispiele wichtiger medizinethischer 
Problem- und Konfliktfelder



Beispiele wichtiger medizinethischer 
Problem- und Konfliktfelder

Ethische Beurteilung des Patienten 

versus ethische Beurteilung 

des Pflegeteams

der Ärzte

der Angehörigen

der öffentlichen Meinung

der unterschiedlichen ethnischen Werte und Normen





Die Komplexität des realen Falles
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„the problem of clinical ethics is how to view 

the principles in the light of the multiple 

details of particular cases“

(Jonsen 1994)

„ ... in moral discourse, problems are not at all like the elegantly clean lines of a 
mathematical problem. They are rather messy concoctions of many details , some 
salient, others obscure, but all calling for attention. A moral problem is rather like a 
detective story in which the details, the facts of the case, are crucial... „



Die vier Prinzipien der „Mittleren Ebene“ nach Beauchamp und Childress*, 
erweitert nach Tugenden und Regeln aus dem Alltag der Medizin

Gutes tun*

Nicht schaden*

Gerecht sein*

Autonomie und Selbstbestimmung achten*

Wahrhaftig sein

Verschwiegen sein

Glaubwürdig sein

Verantwortung tragen

Vertrauen herstellen

usw.

Einige uns geläufige, allgemeine ethische Prinzipien und Grundsätze



Aber was heißt in der konkreten Entscheidung

Gutes tun?

Nicht schaden ?

Gerecht sein ?

Selbstbestimmung achten ?

Wahrhaftig sein ?

Verschwiegen sein?

usw. 

bei jeder Entscheidung muss 
neu bedacht werden, was jede 

beteiligte Person darunter 
versteht und dass auch 
Prinzipien untereinander 

konkurrieren 



Achtung der/des Anderen
Alle haben gleiche Rechte
Aufeinander hören
Geduld miteinander haben
Fragen können jederzeit gestellt werden
Es gibt keine „dummen Fragen“!
Am konkreten Fall bleiben

Wir verzichten auf
Dozieren und Monologisieren

vorschnelle moralische Bewertungen
Tadel, 

Zurechtweisung 
und 

Besserwisserei

Wie sollten wir ethische Probleme im Team besprechen?



Was kann die Ethik im Krankenhaus leisten?

- zwischen den beteiligten Akteuren / Konfliktparteien

- verschiedenen Berufsgruppen 

- patientennahen und patientenfernen Sichtweisen

- etc.

sie baut Brücken



Persönliche Meinung

In einer Zeit, in der die rasanten Fortschritte der Molekulargenetik und 

Stammzellforschung auf der einen Seite und die Ökonomisierung 

durch das DRG System auf der anderen Seite immer stärker die 

Medizin beeinflussen, ist die Medizinethik für den Erhalt der 

menschlichen Dimension des Arztseins essentiell notwendig
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